
Vorsteuerabzugsberechtigt	 Ja	 Nein	 Unternehmen	besteht	länger	als	2	Jahre						 									Ja	 Nein

Anzahl	Beschäftigte	(Angabe	in	Vollzeitäquivalenten)								

weiblich männlich davon	Auszubildende	 Kammerzugehörigkeit

Betriebliche	Interessensvertretung	 Ja	 Nein	 Zustimmung	liegt	vor	 Ja	 Nein

Das	unterschriebene	Beratungsangebot	ist	beigefügt	 Ja	 Nein	 wird	nachgereicht
bis	spätestens	zum

Unternehmen	 Letzte	Potentialberatung

Straße	 Postleitzahl	 Stadt

Betriebsnummer	(Agentur	für	Arbeit)	 Vertretungsberechtigte/r

Auskunft	erteilt	 Telefon

Fax	 E-Mail

Checkliste 
zur Förderfähigkeit
Potentialberatung NRW

Regionalagentur	Mittleres	Ruhrgebiet

c/o	Wirtschaftsförderungsgesellschaft	Herne	mbH

Westring	303	·	44629	Herne

fon:	+49	23	23/	925		-	123	oder	-	124		oder	-	108

regionalagentur@wfg-herne.de

www.regionalagentur-mittleres-ruhrgebiet.de
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Beratungsunternehmen

Straße

Postleitzahl Stadt

Geschäftsführer

Telefon	 E-Mail

Vorsteuerabzugsberechtigt Ja	 Nein Unternehmen besteht länger als 2 Jahre Ja	 Nein

Anzahl sozialversicherungspflichtige Beschäftigte

weiblich männlich Kammerzugehörigkeit

Betriebliche Interessensvertretung Ja	 Nein Zustimmung liegt vor	 Ja	 Nein

Das unterschriebene Beratungsangebot ist beigefügt Ja	 Nein wird nachgereicht
bis spätestens zum

Anmerkungen

Unternehmen Letzte Potentialberatung

Straße	 Postleitzahl Stadt

Betriebsnummer (Agentur für Arbeit) Vertretungsberechtigte/r

Auskunft erteilt	 Telefon

Fax E-Mail

Bankverbindung

Kreditinstitut Kontoinhaber

IBAN	 BIC

Datenerhebung zur Beantragung 
einer Potentialberatung

Die Daten dienen ausschließlich zur Antragstellung.
Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht.

Regionalagentur Mittleres Ruhrgebiet

Viktoriastraße 10 · 44787 Bochum

T 02 34 61063 - 182 oder - 184

F 02 34 61063 - 185

RMR@bochum-wirtschaft.de

www.regionalagentur-mittleres-ruhrgebiet.de
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Angebotsstruktur einer Potentialberatung

1. Unternehmensprofil 

 •	Jahr	der	Gründung,	Organisation,	Branche	

2. Beratungsbedarf des Unternehmens 

 •	Beschreibung	der	aktuellen	Situation		

	 •	Handlungsbedarfe	im	Rahmen	der	angestrebten	Potentialberatung	

3. Beratungsangebot der Unternehmensberatung  

 Das	Angebot	sollte	die	Handlungsbedarfe	aufgreifen	und	Lösungsansätze	formulieren.	Die	Ziele	der	Potentialberatung	sind	detailliert		

	 zu	beschreiben.	Die	aktive	Einbeziehung	der	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	ist	sicherzustellen*.		

	 Das	Beratungsangebot	ist	der	Regionalagentur	vor	dem	eigentlichen	Beratungsgespräch	vorzulegen.	

 Mindestens einer der folgenden Themenschwerpunkte muss im Beratungsprozess behandelt werden: 

Arbeitsorganisation 

 •	Gestaltung	und	Steuerung	von	Strukturen	und	Prozessen	

	 •	Einsatz	optimierter	Arbeitszeitmodelle	

	 •	interne	/	externe	Kommunikation	und	Kooperation	

	 •	Einführung	innovativer	Verfahren	zur	Orientierung	auf	neue	Märkte,	Produkte,	Dienstleistungen	oder	Kunden

Kompetenzentwicklung 

 •	Personalentwicklung	

	 •	Qualifizierung	der	Mitarbeiter	

	 •	Stärkung	der	Ausbildungsfähigkeit	

	 •	Innovationen	durch	kompetente	Beschäftigte

 Demografischer Wandel 

 •	Wissensmanagement	

	 •	alternsgerechte	Arbeitsorganisation	und	Arbeitszeit

 Digitalisierung 

 •	Gestaltung	von	Arbeit	und	Technik	

	 •	Partizipation

 Gesundheit 

 •	Einführung	eines	nachhaltigen	betrieblichen	Gesundheitsmanagements	

	 •	Work-Life-Balance
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*	Unter	Beteiligung	der	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	sollen	beispielsweise	folgende	Veränderungen	erreicht	werden:	
•	Verbesserung	der	Aufbau-	und	Ablauforganisation	
•	Einführung	einer	adäquaten	IT-Unterstützung	
•	Definition	der	Unternehmensziele	und	-strategien	
•	Einführung	einer	systematischen	und	zentralen	Projektentwicklung	
•	Verbesserung	des	Schnittstellenmanagements	
•	Förderung	von	Synergieeffekten	
•	Wandel	der	Unternehmenskultur	und	-kommunikation	
•	Systematisierung	der	Personalentwicklung	und	-steuerung	
•	Erschließung	von	Marktpotentialen

Hinweis zur Datenerhebung:
Die	Regionalagentur	Mittleres	Ruhrgebiet	c/o	Wirtschaftsförderungsgesellschaft	Herne	mbH	setzt	die	arbeitsmarktpolitischen	Pro-
gramme	des	Landes	NRW	und	der	Europäischen	Union	mit	Hilfe	des	Europäischen	Sozialfonds	(ESF)	in	der	Region	Mittleres	Ruhrgebiet	
(Bochum,	Ennepe-Ruhr-Kreis,	Hattingen,	Herne	und	Witten)	um.	Als	zentrale	Anlaufstelle	für	Unternehmen,	Projektträger,	Einzelper-
sonen	und	als	Erstberatungsstelle	für	die	Förderprogramme	Potentialberatung	und	unternehmensWert:Mensch	(plus)	informiert,	berät	
und	prüft	sie	die	Förderfähigkeit	zu	aktuellen	Fördermöglichkeiten	der	arbeitsmarktbezogenen	Landes-	und	EU-Programme.	Für	die	Be-
ratung	werden	persönliche	und	unternehmensbezogene	Daten	erhoben,	verarbeitet	und	im	Anschluss	ausschließlich	an	die	zuständigen	
behördlichen	Stellen	zur	Prüfung,	Umsetzung	und	Evaluierung	des	Förderprogramms	weitergegeben.	Eine	Weitergabe	an	sonstige	Dritte	
findet	ohne	ausdrückliche	Zustimmung	des	Auskunftgebenden	nicht	statt.

Mit finanzieller Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Europäischen Sozialfonds
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